
1.	 Ich begegne meinem Gegner, dem Turnierpersonal und den Turnierbesuchern mit Respekt 

2.	 Ich behandle die anderen Personen, wie ich selber behandelt werden möchte. 

3.	 Ich verhalte mich nach dem im Tennis gültigen Verhaltenskodex: Ich schimpfe nicht und 
ich werfe weder Schläger noch sonst etwas herum. 

4.	 Wird ohne Schiedsrichter gespielt, so ist jeder Spieler für Tatsachenentscheide auf seiner 
Seite zuständig. 

5.	 Ich entscheide jederzeit ehrlich. 

6.	 Im Zweifelsfall entscheide ich zugunsten meines Gegners. 

7.	 Landet ein Ball neben der Linie, so rufe ich unmittelbar, nachdem der Ball aufgesprungen 
ist, so laut „aus“, dass der Gegner es hören kann. 

8.	 Rufe ich irrtümlich einen Ball „aus“ und sehe dann am Ballabdruck, dass der Ball gut war, ver-
liere ich den Punkt. Wird nicht auf dem Sandplatz gespielt und es gibt keinen Abdruck, dann 
wird der Punkt wiederholt. 

9.	 Als Aufschläger sage ich vor jedem ersten Aufschlag den Punktestand deutlich hörbar für 
meinen Gegner an. Beim Seitenwechsel schreiben wir den Spielstand an der Spielstandsan-
zeige an. 

10.	Sind wir uns nicht einig, so versuchen wir zu vermitteln. Auch mein Gegner könnte Recht 
haben.

Die zehn einfachen Verhaltensregeln im Tennis


